
 
 

 

 

 

       

 
 

Luchsspuren 13 
 

Wolf und Luchs in der Schweiz und in  
Baden-Württemberg. 

Historische Ausrottung des Wolfes in Hessen. 
Wiederansiedlung von Luchsen im Pfälzerwald. 

Foto-Monitoring in Nordhessen 2017/18. 
Genetikproben am Riss und durch Spürhunde. 

 

26. Mai 2018, Wetzlar 
 
 

Die gemeinsame Veranstaltung von Arbeitskreises Hessenluchs, ÖJV Hessen und 
Naturschutz-Akademie Hessen (NAH) ist eine Fortbildung für hessische Luchsbe-
auftragte. Sie steht allen interessierten Naturschützern offen. 

 

  

  9.00 Uhr  Eintreffen, Anmeldung, erster Austausch  
  
  9.20 Uhr  Begrüßung und Eröffnung 

Bernhard Neugirg, Naturschutz-Akademie Hessen, Wetzlar 
Gerd Bauer, AK Hessenluchs / ÖJV  
Thomas Norgall, AK Hessenluchs / BUND 

  
  9.30 Uhr Management von Wolf und Luchs in der Schweiz  

David Gerke, Gruppe Wolf Schweiz, Biberist  
  
10.50 Uhr Pause  
  
11.05 Uhr  Die historische Ausrottung des Wolfes in Hessen 

Katharina Reinert, Forschungsinstitut Senckenberg, Gelnhausen 
  
11.50 Uhr  Wiederansiedlung von Luchsen im Biosphärenreservat Pfälzerwald: Erste Bilanz 

Sylvia Idelberger, Stiftung Natur und Umwelt RLP, Trippstadt  

  
12.50 Uhr Mittagspause  
  
13.50 Uhr  Luchs und Wolf in Baden-Württemberg. Monitoring, Herdenschutz und  

Schadensausgleich 
Micha Herdtfelder, FVA Baden-Württemberg, Freiburg  

  
14.50 Uhr Pause  
  
15.05 Uhr  “Lonely hearts oder sex in the woods?“ - Das Foto-Monitoring des Luchses  

in Nordhessen 2017/18 
Markus Port, Luchsprojekt Universität Göttingen 

  
16.05 Uhr Pause mit Kaffee & Kuchen  
  
16.30 Uhr  Monitoring und Genetik: Praktische Hinweise bei Probennahmen und der  

Einsatz von Spürhunden 
Laura Hollerbach, Forschungsinstitut Senckenberg, Gelnhausen 

  
17.00 Uhr Internes „Forum der Luchsbeauftragten“ (bei Bedarf)  
  
17.00/17.30  Ende der Veranstaltung 

 

Alle Zeitangaben inkl. Diskussion 
  
 
 

 

Kooperation von Arbeitskreis Hessenluchs, Ökologischem Jagdverband 

Hessen (ÖJV) und Naturschutz-Akademie Hessen 



 
Ort: Naturschutz-Akademie Hessen, Seminargebäude, Friedenstr. 30, 35578 Wetzlar 

Eine Anfahrtsbeschreibung finden Sie unter www.na-hessen.de  
  
Zielgruppe: Hessische Luchsbeauftragte auf gesonderte Einladung; Restplätze an interessierte 

Naturschützer, insbes. der Verbände im AK Hessenluchs (ANW, BDF, BUND, 
HGON, NABU, ÖJV, SDW)  

  
Leitung: Bernhard Neugirg, Naturschutz-Akademie Hessen 

Gerd Bauer, AK Hessenluchs / Ökologischer Jagdverband (ÖJV) 
  
Teilnahme-
beitrag: 

Entfällt.  
Getränke und Mittagessen bezahlen Sie vor Ort. 

  
Anmeldung: 
(Information) 

Bitte schriftlich bis spätestens 5. Mai 2018 an  
Naturschutz-Akademie Hessen, Friedenstraße 26, 35578 Wetzlar 
Tel.: 06441 / 92480-0, Fax: 92480-48 
E-Mail: anmeldung@na-hessen.de, Stichwort: N071-2018 Luchs_13  
 

Bei Anmeldung per E-Mail übersenden Sie bitte alle erforderlichen Daten, die auf dem Anmeldeab-
schnitt abgefragt und aus organisatorischen Gründen benötigt werden (genaue Adresse, Essen etc.). 

  
Hinweis: Mittags können wir für Sie ein einfaches Mittagessen aus ökologischem Landbau 

organisieren.  
Menüauswahl und Bestellung siehe Anmeldeabschnitt; Barzahlung im Tagungsbüro. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung  Luchsspuren_13   26. Mai 2018  Wetzlar N071-2018 
 

Bitte Zutreffendes ankreuzen oder angeben: 
 

 Ich bin Luchsbeauftragte/r in Hessen 
 Ich bin Luchsbeauftragte/r in anderem Bundesland  
 

     ___________________________________________ 
 

 Ich bin kein/e Luchsbeauftragte/r  
 
 
Ich bestelle verbindlich folgendes Mittagessen aus 
ökologischem Anbau: (Barzahlung am Tagungsbüro) 
 

 Kartoffelcremesuppe (vegetarisch) und Tagesdessert  
(6,50 Euro) 

 Kartoffelcremesuppe mit Bioland Bockwurst und  
Tagesdessert (8,40 Euro) 

 kein Mittagessen gewünscht 
 

 
 
 

 Naturschutz-Akademie Hessen 
 Friedenstraße 26 
 35578 Wetzlar 
 
 Fax: 06441 / 92480-48 
 

 

Adresse privat         dienstlich                  (bitte ankreuzen) 

 
 
 
Name .................................................................................................................... 

 
 
Vorname .................................................................................................................... 

 
 
Institution .................................................................................................................... 

 
 
Straße, Nr. .................................................................................................................... 

 
 
PLZ / Ort .................................................................................................................... 
 
 
Telefon ............................................................ Fax  ............................................... 

 
 
E-Mail .................................................................................................................... 
 
 
 
Datum/Unterschrift .................................................................................................. 
 

 

http://www.na-hessen.de/

